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HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Ahlhorn
16 bis 17.30 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus: Sprachtreff
Huntlosen
14.30 Uhr, Am Sportplatz 12: 
Treffpunkt zur Betriebsbesichti-
gung bei A+B Electronic
15.30 Uhr, Haus der Vereine: Kin-
derkino

NOTRUF

Großenkneten
Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf 
Tel. 0551/19240; EWE Strom Tel. 
0800/0600606, EWE Gas Tel. 
0800/0500505; OOWV Wasser 
Tel. 04401/6006; Klärwerk/Ab-
wasserbeseitigung Tel. 
04435/1648

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Großenkneten
Heide Apotheke: 8 bis 8 Uhr, 
Hauptstr. 13, Tel. 04435/5768

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bereitschaftsdienstpraxis am 
Krankenhaus Wildeshausen: 19 
bis 7 Uhr, Rufbereitschaft, Feld-
straße 1, Tel. 04431/9821010

BILDUNG

Huntlosen
LEB: 8 bis 16 Uhr, Tel. 
04487/750799-0, Grünes Zent-
rum, Sannumer Straße 3

JUGEND

Ahlhorn
Jugendzentrum: 14 bis 19 Uhr, of-
fener Treff ab 10 Jahren, Sand-
hörn 15b
Großenkneten
Jugendzentrum: 14 bis 20 Uhr, of-
fener Treff ab 8 Jahren, Efeuweg 3
Huntlosen
Jugendzentrum: 14 bis 17.30 Uhr, 
Kindertag 6 bis 11 Jahre, Bahnhof-
straße 82

GEMEINDEVERWALTUNG

Großenkneten
Rathaus: 8 bis 12 Uhr, Zentrale 
der Gemeindeverwaltung Tel. 
04435/6000; Mobiler Bürgerbera-
ter H. Theilen, Tel. 04435/600-
131, Markt 1

GRÜNSAMMELSTELLE

Sage
Grünabfall-Sammelstelle: 14 bis 
18 Uhr

MÜLLABFUHR

Papiertonne: Großenkneten 2

SOZIALE DIENSTE

Ahlhorn
Ausgabestelle „Pötte und Pan-
nen“: 15 bis 17 Uhr, Annahme: 16 
bis 17 Uhr, Wildeshauser Str. 73
DRK-Kleiderkammer: 15 bis 17 
Uhr, Wildeshauser Straße 73

BÜCHEREI

Großenkneten
Bücherei: 9 bis 10.30 Uhr, 14.30 
bis 19 Uhr, Efeuweg 3

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Ahlhorn
18.30 bis 20 Uhr, Zeppelin-Treff-
punkt im Quartier: Männercafé

BÜCHEREI

Großenkneten
Bücherei: 14 bis 18 Uhr, Efeu-
weg 3
Huntlosen
Bücherei: 9.30 bis 12 Uhr, 14 bis 
18.30 Uhr, Bahnhofstraße 82

KONTAKT
Großenkneten
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TERMINE IN
GROßENKNETEN

GROßENKNETEN/LANDKREIS/LD 
– Der erzieherische Kinder- 
und Jugendschutz des Land-
kreises Oldenburg bietet vom  
7. bis 9. Oktober  das  seit mehr 
als 15 Jahren  beliebte Selbst-
behauptungstraining „Mäd-
chen Träume – Mädchen Stär-
ken“ an. Mitmachen können 
Mädchen aus dem Landkreis 
Oldenburg mit und ohne Be-
hinderungen im Alter von 
acht bis zehn Jahren. 

Der Ablauf der drei Kursta-
ge ist jeweils ähnlich: Vormit-
tags trainieren die Mädchen 
im Dorfgemeinschaftshaus in 
Großenkneten mit Wen-Do 
Trainerin Ebba Ache ihre 
Durchsetzungsfähigkeit. Die 
eigenen Gefühle wahrneh-

mit Picknick im Bauwagen 
geht es weiter mit dem Nach-
mittagsprogramm und der 
Pferdearbeit. Gemeinsam mit 
Brigitte Malcharczyk und 
ihren Ponys vertiefen die 
Mädchen das am Vormittag 
Gelernte. Beim Führen der 
manchmal auch ein wenig 
frechen Ponys müssen die 
Mädchen lernen, ihr „Stopp“ 
auch körperlich zu vermitteln: 
mit stabilem Stand und deut-
licher Stimme. Es bleibt aber 
auch genügend Raum, um die 
tierischen Co-Trainer zu strei-
cheln und zu striegeln.

Vormittags müssen die 
Mädchen sich jeweils um 10 
Uhr am Dorfgemeinschafts-
haus Großenkneten einfinden 

und können nachmittags um 
17.30 Uhr beim Gelände des 
Reitvergnügens im Hespen-
busch abgeholt werden. Im 
Vorfeld der Veranstaltung 
wird am Dienstag, 1. Oktober, 
um 20 Uhr im Kreishaus in 
Wildeshausen ein Eltern-
abend angeboten, bei dem 
auch Fahrgemeinschaften ge-
bildet werden können. 

Der Teilnehmerbeitrag be-
trägt 90 Euro  pro Mädchen, 
reduziert 50 Euro. Sozialplät-
ze stehen auf Anfrage zur Ver-
fügung. Für Anmeldungen 
und weitere Informationen 
steht Dirk Emmerich unter 
t 0 44 31/8 52 56 oder unter 
E-Mail jugendschutz@olden-
burg-kreis.de zur Verfügung.

men, „Nein“ sagen, sich gegen 
blöde Anmache wehren und 
etliches mehr steht auf dem 

Programm, trainiert wird mit 
viel Spaß und guter Laune.

Nach einer Mittagspause 

Umgang mit Ponys: Das lernen die Mädchen beim Selbstbe-
hauptungstraining des Landkreises. BILD: LANDKREIS

ERZIEHUNG  Selbstbehauptungskurse des Landkreises in den Herbstferien für acht- bis zehnjährige Mädchen 
Sich gegen blöde Anmache zur Wehr setzen

HUNTLOSEN/LD – Die Evangeli-
sche Familien-Bildungsstätte 
bietet in Huntlosen eine Ba-
by-Gruppe für Mütter oder 
Väter mit Kindern, die im Ja-
nuar oder Februar 2019 gebo-
ren sind, an.

In der Gruppe treffen sich 
Mütter oder Väter mit ihren 
Babys, um gemeinsam die Be-
wegungs- und Sinnesentwick-
lung ihrer Kinder im ersten 
Lebensjahr spielerisch zu be-

gleiten und zu beobachten.  
Kursleiterin Melanie Böttcher 
gibt mit unterschiedlichen 
Materialien, Fingerspielen 
und Liedern entwicklungsge-
mäße Spielanregungen. 

Der Kurs findet dienstag-
vormittags im Mandala Semi-
narhaus in Huntlosen statt. 
Anmeldungen sind bis zum 
26. September bei der  Fami-
lien-Bildungsstätte unter 
t  0 42 21/99 87 20 möglich.

Entwicklung des Kindes
spielerisch begleiten
BABY-GRUPPE  Neuer Kurs in Huntlosen

Feierte Jubiläum beim Kreisbläsertreffen: Die Jagdhornbläsergruppe Sager Heide besteht  seit 50 Jahren. BILD: PETER KRATZMANN

Die Jagdhornbläsergrup-
pe Sager Heide ist für die 
nächsten zehn Jahre gut 
aufgestellt. Einmal führte 
eine Reise zur Steuben-
parade nach New York.

VON PETER KRATZMANN

SAGE-HAAST –  „Beschlüsse, die 
am Biertisch gefasst werden, 
sind oft die dauerhaftesten. 
Politiker wissen das“, sagte 
Horst Hullmann bei seiner 
Festansprache im Landgast-
haus Otte in Sage-Haast. Dort 
richtete die Jagdhornbläser-
gruppe Sager Heide nicht nur 
das Kreisbläsertreffen aus, 
sondern feierte auch ihr 50-
jähriges Bestehen. Anlass, für 
den Leiter der Jubiläums-
Jagdhornbläser,  Einblick in 
die Anfänge der Gruppe zu ge-
ben.

An die Anfänge erinnert

Hullmann, der Leiter der   
Jagdhornbläsergruppe Sager 
Heide, erinnerte an das Jahr 
1969 und das Schützenfest in 

Lüerte. Die Tischgesellschaft, 
darunter auch Gastwirt Hein-
rich  Otte aus Sage-Haast, 
sprach über das Jagdhornbla-
sen. Otte wirkte bereits seit ei-
niger Zeit in der Bläsergruppe 
Barneführerholz mit, die aber 
zu dieser Zeit nicht mehr üb-
te. Im Verlaufe des Gesprächs 
kam man überein, eine neue 
Jagdhornbläsergruppe zu 
gründen. Herberge sollte der 
damalige „Haaster Krug“ 
sein.

Die Grundkenntnisse von 
Heini Otte und später auch 
Wilfried Lüken, der die „Mu-
sik im Blut“ hat, waren Basis 
für die Gründung. Zu den 
Gründern zählen Walter Be-
neke, Karl-Hermann Ritter-
hoff (verstorben), Herbert 
Westphal, Werner Poppe und 
Heinz Otte (Spitzname Otten 
Hinze). Übungsleiter wurde 
Otto Krumland aus Oberlethe, 
der immer per Fahrdienst ab-
geholt und wieder zurückge-
bracht werden musste.

Nach 1974 übernahm Wil-
fried Lueken von Krumland 
die musikalische Leitung. Er 
hatte in Springe einen Korps-
leiterlehrgang absolviert. Zu 

den Höhepunkten der nächs-
ten Jahre zählten die Teilnah-
me  an der Steubenparade in 
New York  und ein Auftritt bei 
der Grünen Woche in Berlin. 
Selbstverständlich treten die 
Bläser bis heute auch bei vie-
len lokalen Ereignissen auf.

 Mit Evgeny Yatzuk  wurde 
die Gruppe fachlich verstärkt. 
„Heute können wir melden, 
dass wir ein reges Eigenleben 
führen und  für die nächsten 
zehn Jahre gut aufgestellt 
sind“, betonte Hullmann.

Aufforderung an Jäger

Der stellvertretende Bür-
germeister Hartmut Giese er-
innerte an die Anfänge der 
Jagdhornbläserei. „50 Jahre 
sind für einen Verein eine be-
achtliche Zahl und eine Feier 
wie diese wert.“ Helmut 
Blauth, Vizepräsident der 
Landesjägerschaft, appellier-
te, die Meinungsführerschaft 
in Sachen Hege und Pflege zu 
behalten. Die Jagdhornbläser 
würden mit ihren Signalen in 
der Gesellschaft diese alte 
Tradition in Erinnerung rufen 
und dort auch ankommen. 

Die Jäger müssten weiter ihre 
naturnahen Aufgaben ausfüh-
ren. Auch bei der Aufforstung 
des deutschen Waldes seien 
sie wichtige Ansprechpartner.

Die CDU-Bundestagsabge-
ordnete Astrid Grotelüschen 
lud die Jagdhornbläser Sager 
Heide zu einem Besuch nach 
Berlin ein. „Wir werden einen 
Termin finden. Dann könnt 
ihr den Jagdsignalen auch in 
Berlin Gewicht geben“, sagte 
sie.

Mit den Einzelvorträgen 
der Jagdhornbläsergruppen 
Korsorsberg, Dingstede, 
Harpstedt, Barneführerholz, 
Ganderkesee, Wildeshausen, 
Großenkneten und Sager Hei-
de nahm das Kreisbläsertref-
fen seinen Lauf. 

Eingebettet waren darin 
die Ehrungen langjähriger 
Jagdhornbläser in den einzel-
nen Gruppen, die Kreisbläser-
obfrau Anja Ahlers vorbereitet 
hatte. 

60 Jahre ist Heinrich Lue-
ken in der Bläsergruppe Gro-
ßenkneten aktiv. Auf 50 Jahre 
bringen es Harro Frerichs 
(Wildeshausen) sowie Walter 
Beneke, Wilfried Lueken, 

Heinrich Otte, Werner Poppe 
und Herbert Westphal (Blä-
sergruppe Sager Heide).

Ines Köhler und Reimer 
Grape gehören seit 40 Jahren 
der Parforcehorngruppe Del-
menhorst an. 30 Jahre sind 
Detlef Menkens (Großenkne-
ten) sowie Heide Stöver-Fre-
richs, Ute Eikenroth-Frerichs, 
Karin Spille und Friedrich 
Hollmann (alle Wildeshau-
sen) treu.

Bläser ausgezeichnet

Anja Ahlers und Rita Wöb-
ken gehören der Bläsergruppe 
Dingstede seit 20 Jahren an. 
Zehn Jahre sind Gertraud 
Specht (Barneführerholz), Si-
mone Neumann (Parforce-
horngruppe Delmenhorst) 
und Jürgen Hillen (Sager Hei-
de) dabei. Heike Frerichs und 
Michael Peißig blasen seit 
fünf Jahren in den Bläsergrup-
pen Wildeshausen bzw. Sager 
Heide.

Mit dem gemeinschaftli-
chen Abschlussblasen und 
dem Signal „Auf Wiederse-
hen“ klang das Kreisbläser-
treffen aus. 

KREISBLÄSERTREFFEN  Jagdhorngruppe Sager Heide besteht 50 Jahre – Langjährige Mitglieder geehrt

Sie spielen demnächst auch in Berlin

AHLHORN/LD – Ein Erntefest 
wird am Samstag, 28. Septem-
ber,  in Ahlhorn gefeiert.  Dazu 
laden die evangelische und 
katholische  Kirchengemeinde 
sowie der Heimatverein 
Baumweg-Lethe/Ahlhorn ein. 
Das Fest beginnt mit einem 
Gottesdienst um 15 Uhr in der 
Christuskirche in Ahlhorn. 
Der Kirchenchor der katholi-
schen Gemeinde singt. Im An-
schluss gibt es  bei  Kaffee und 

Kuchen, Würstchen und 
Fischbrötchen  Zeit für Ge-
spräche. Marmeladen, Woll-
socken und andere schöne 
Dinge werden für einen guten 
Zweck verkauft. 

Das Vorbereitungsteam bit-
tet um Erntegaben wie Kürbis-
se, Kartoffeln und  Möhren, mit 
denen die Kirche geschmückt 
werden kann. Sie können am 
Samstag ab 10 Uhr in der Kir-
che abgegeben werden.

Kirche  mit Kürbissen
und   Möhren geschmückt
ERNTEFEST  Gottesdienst in Ahlhorn

Ehrenamtliche
Helfer gesucht
AHLHORN/LD – Die Freiwilli-
genagentur Wildeshausen 
sucht für Ahlhorn ehrenamtli-
che Helfer. Eine Stelle wäre 
für jemanden, der im Rahmen 
einer AG Kinder für Musik be-
geistert.  Für das neue Projekt 
„Tiere in der Kinder- und Ju-
gendarbeit“ wird ein enga-
gierter und erfahrener Tier-
freund gesucht, der dieses 
Projekt mit aufbaut und be-
gleitet. Interessenten können 
sich an die Freiwilligenagen-
tur  im „Zeppelin“ an der Zep-
pelinstraße 2 in Ahlhorn wen-
den, t 0 44 35/3 86 57 87.

groteluasma06
Textfeld
NWZ 24.09.2019




